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r 265 Halle a d Saale Donnerstag den 9 Juni
Abſtinenz und Alkohol

Mit der immer zunehmenden z der Spiritus
ereien im 19 Jahrhundert nahm auch der Schnapshrennereie J N 14onſim in den unteren Berölkerungsſchichten des ordens

Ha Hſtens Europas immer größere Dimenſionen an Gegen
en Mißbrauch des Alkohols haben ſich beizeiten mit Recht

derlei warnende Stimmen erhoben die aber bei ihrem
Hemühen dem Unweſen zu ſteuern in allerlei Uebertreibungen
ind Verzerrungen verfallen ſind ſodaß ihre Tätigkeit vielfach
unfruchtbar geblieben iſt Ein Hauptfehler war der den
Kampf gegen die Trunkfucht allzu eng mit Frömmigkeits
beſtrebungen wie ſie z B die ſog Blaue Kreuzbewegung
Filigte zu verquicken während es ſich im Grunde doch um
ne Frage rein ſozialer und hygieniſcher Natur handelt
Hhne daß wir dem vielfach ſehr ſegensreichen Werke dieſer
Vereine zu nahe treten wollen wäre es wohl oft wirkſamer
geweſen ſtatt den Schnapsteufel mit Traktätchen und Vibel
ſunden zu bekämpfen lieber Haushaltungsſchulen für die
weiblichen Angehörigen der arbeitenden Klaſſen einzurichten
da man einen Hauptgrund für den häufigen Wirtshaus
beſuch der Männer auf die unſchmackhafte Art der Speiſen
zubereitung und die unzulängliche Haushaltungsführung der
Frauen in den unteren Ständen zurückführen kann Anderer
ſeits hatte man fälſchlich in der guten Geſellſchaft für
die Abſtinenzbewegung von vornherein nur ein ironiſches
Lächeln denn ſolange es heute zur allgemeinen Bildung
gehört ſich in den Geheimniſſen des ſtudentiſchen oder
militäriſchen Trinkkomments wohlbewandert zu zeigen
mußte die Mehrzahl der in dieſen Anſchauungen befangenen
Gebildeten einer Bewegung fremd oder ablehnend gegen

überſtehen die ſie allenfalls für Proletarier geeignet
anden

Iſt es ſo für den Laien ſehr ſchwierig zwiſchen völliger
Abſtinenz albernen Trinkſitten bei Vertilgung komment
mäßigen Stoffes und zerrüttendem Schnapskonſum eine
mitllere Linie zu finden ſo iſt umſomehr das Verdienſt des
hervorragenden Hygienikers und UniverſitätsProfeſſors
Dr Hüppe in Prag anzuerkennen der kürzlich in Wien
einen beachtenswerten Vortrag gegen Uebertreibungen in
der Abſtinenzbewegung gehalten hat Von der Vorausſetzung Ausgehend daß die Menſchen immer und überall

ſich zir Nahrung Reiz mittel zu verſchaffen gewußt
hätten zeigte der Redner daß die Begriffe Gift und
Nahrungsſtoff nur einen relativen Wert hätten Gibt
es doch ſogar giftiges Eiweiß und doch ſei dieſes das Jdeal
aller Nährſtoffe So voll berechtigt der Kampf gegen
den unmäßigen Schnapsgenuß ſei der beſonders
inter der ſchlecht genährten Arbeiterbevölkerung unabſeh

baren Schaden anrichte ſo verkehrt ſei andererſeits die
gegenwärtig vielfach beliebte radikale Bekämpfung des
Bieres da dieſes ebenſo wie der Wein unverkennbare
Vorzüge beſäße Gegenüber den 30 60 Proz Alkohol im
Branntwein enthält das leichte Bier nur 4 Proz iſt
alſo nur in großen Maſſen ſchädlich enthält daneben aber
auch wertvolle Nährſtoffe was man nicht außer acht laſſen
dürfe Die bei ſtarken Viertrinkern beobachteten an ato
miſchen Veränderungen innerer Organe wie Leber
und Nierenſchrumpfung Herzerweiterung und
Gefäßerſtarrungen kommen auch ohne Alkohol
mißbrauch bei Mäßigen und Abſtinenten vor Dieſe
Veränderungen treten auch nur bei vorhandener An
tage hervor Dieſe Anlage muß vorhanden ſein und ihr
Beſitz hat mit dem Alkohol nichts zu tun Die Mehrzahl
der derzeitigen Abſtinenten verlangt Erſatzgetränke um
alkoholfreie Trinkunſitten durchführen zu können nur vom

hzahſer wollten ſie nicht viel wiſſen Die gegenwärtig ge
votenen Erſatzgetränke genügen aber den Anforderungen
meht da ſie einerſeits zu teuer oder zu geſchmacklos ſind
wo nikotinfreie Zigarren und alkoholfreies Bier
dedürfe nur noch einer Ergänzung durch eiweißfreies
in ch Viel abſtinenter Unfug wird aber auch verſtänd
in wenn man bedenkt daß ruinierte Schlemmer oder

h nke abſtinentwerden mußten und dann oft die größten
er wurden Der Zwang zu Reizmitteln iſt in der Kultur

ar begründet daß er nie zu beſeitigen iſt und gute reine
Kioboliſche Getränke wie leichtes Bier und leichter
Ccun werden ſtets ihre volkswirtſchaftliche Bedeutung als
ine hittel behalten Weil mit dem Alkohol vielfach
gänge getrieben werde ſei es doch nicht erforderlich ihn
er ich zu meiden Die Abſtinenz an ſich iſt wohl disku
Abſtineat aber mit dem wüſten Geſchrei der fanatiſchen

erenten nur den Namen gemeinſam Unter allen Um
ver ſei bei Kindern der Alkohol in jeder Form zu
Hier n nen weil dieſe noch keiner Reizmittel bedürfen
Praktiſgte auch der Kernpunkt der ganzen Frage Jn
Reijmigte Beziehung ſei es auch ſehr nützlich zeitweilig
ich ich wie Alkohol und Tabak gan z henen um
abe un e ihrem Sklaven zu machen In früheren Zeiten
tart un den Alkohol als Mittel der Entarkun

oſt als erſchätzt Es ſei zuzugeben daß der akute Rauf
anzuſehen ber von im Äſſekt begangenen Verbrechen
alle Kerr ſei Man dürfe dabei aber nicht vergeſſen daß
Richtalkop en die man bei Alkoholikern finde auch bei
er Alton glitern vorkämen Jn vielen ſolchen Fällen ſei

einer mindiemus nicht die Urſache ſondern die Folge
So hin r Anlage oder anderweitigen Entärtung
wenig iſt p der Alkobol dem Menſchen ſchaden kann ſo
Digane dewieſen daß der Alkohol mä genoſſen dieWolter dadigt oder ur Entartung führt Die nordiſchen
und Krug ben ſonſt längſt eine Geſellſchaft von Trotteln

peln ſein während ſie doch geiſtig und körperli

an der Spitze ſtehen während die abſtinenten
mohammedaniſchen Völker körperlich viel
weniger leiſten und wirtſchaftlich herunter
gekommen ſind Zweifellos habe die Abſtinenzbewegung
ihre Verdienſte infolge ihrer Methode und ihres Zweckes
aber ſchütte ſie jedesmal das Kind mit dem Bade ausFür den im Daſeinstampf ringenden Erwachſenen ſei ein

mäßiger Genuß alkoholiſcher Getränke ein wertvolles Genuß
mittel Nicht der Kampf gegen den Alkohol ſondern gegen
den Alkoholismus das heißt den Mißbrauch des
Alkohols ſei eine wichtige ſoziale Zeitfrage

Dieſen z rn dir kann man ſich nur in jeder Hinſicht
anſchließen wobei wir die Bemerkung nicht unterlaſſen
wollen daß wir eine gemäßigte Abſtinenzbewegung namentlich
bei eingefleiſchten Trinkern für ſehr zweckmäßig halteu
Wer aber radikale gänzliche Enthaltſamkeit für jedermann
predigt verfolgt Ziele die übertrieben ſind und wenig
Ausſicht auf Erfolg haben

Deutſches Reich
Hof und Perfonalngchrichten

Geſtern nachmittag fand in der ruſſiſchen Kolonie in
Potsdam ein Blumenkorſo zum Beſten der Auguſta
ViktoriaKrippe ſtatt Um 5 Uhr erſchien die Kaiſerin mit
der Prinzeſſin Viktoria Luiſe der Prinzeſſin Feodora und der
Gräfin Brockdorff in einem à la Daumont beſpannten Vier
ſpännerwagen der prachtvoll mit Marſchall Nielroſen dekoriert
war Die Kaiſerin fuhr die Reihen der Korſowagen ab
Sämtliche Muſikkapellen der Garniſon die an verſchiedenen
Punkten aufgeſtellt waren ſpielten die Nationalhymne Hierauf
ſetzte ſich die Kaiſerin an die Spitze der Wagen und der Korſo
nahm ſeinen Anfang Es nahmen außerdem daran tetl der
Kronprinz Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold
ſämtliche in Polsdam anweſenden Prinzen und Prinzeſſinnen
die Hofchargen und das geſamte Offizierkorps mit feinen Damen
Der Zug bot ein farbenreiches prachtvolles Bild Um 6 Uhr
verließ die Kaiſerin den Korſo und fuhr direkt nach dem Neuen
Palais

Prinz Heinrich von Preußen hat geſtern morgen
eine Automobilfahrt von Kiel nach Süddeutſchland angetreten

König Georg von Sachſen bat auch die vorletzte
Nacht ohne Schmerzen verbracht Der Katarrh der Lufiwege
an dem der König ſchon ſeit mehreren Monaten leidet iſt aber
noch immer vorhanden und beſonders durch die dadurch ver
urſachte Kurzatmigkeit zuweilen recht ſtörend Fieber iſt nicht
vorhanden der Puls regelmäßig

Geſtern mittag um 12 Uhr fand in Mirow die Bei
ſetzung der Leiche des Großherzogs von Mecklen
burg Strelitz ſtatt Die großherzogliche Familie war gegen
11 Uhr mittels Sonderzuges in Mirow eingetroffen Während
die GroßherzoginWitwe die Großherzogin und die Herzoginnen
Marie und Jutta ſich zunächſt nach dem Schloſſe und von da
nach der Kirche begaben hatte ſich der Großherzog der Erb
großherzog und die Herzoge dem Leichenzug an dem Tör der
Stadt angeſchloſſen Hoſprediger Horn hielt die Leichenrede
Nach der Einſegnung wurde die Leiche in der in der Kirche
befindlichen Gruft beigeſetzt Die Heerrſchaften legten an dem
Sarge koſtbare Kranzſpenden nieder um 1 Uhr verließen ſie
die Kirche und begaben ſich zum Schloſſe zurück Nachmittags
erfolgte die Rückkehr nach Neuſtrelitz

Die Frankfurter Oder Zeitung erfährt aus zuverläſſiger
Quelle der Landesdireltor der Provinz Brandenburg Freiherr
v Mantenffel ſei zum Nachfolger des Miniſters des
Jnuern auserſehen Freiherr v Hammerſtein werde zum
Herbſt zurücktreten

Wie das VBerl Tgbl erfährt iſt anſtelle des verſtorbenen
Dr Roth zum ſchweizeriſchen Geſandten in Berlin Herr
de Claparéde der bisherige Schweizer Geſandte in Wien
auserſehen Der Bundesrat in Bern erwartet nur noch die
W der deutſchen Regierung um die Ernennung zu voll

ziehen

Veringung von Reichs und Landtag
Jm geſtrigen Seniorenkonvent des Reichstags

teilte Präſident Graf Balleſtrem mit daß er mit dem Reichs
kanzler über die Vertagung des Reichstags geſprochen und
den Eindruck gewonnen habe daß die Fertigſtellung des
Reblausgeſetzes des Münzgeſetzes des Entwurfs betr die
Kaufmannsgerichte und der Kolonialbahnvorlagen erwartet
werde Die Erledigung der Kolonialbahnvorlagen ſei eine
conditio sine qua non ECvenktuell werde auch noch ein Nach
tragsetat für die letzten Sendungen nach Südweſlafrika zu
verabſchieden ſein Die Vertagung ſolle eventnell bis Mitte
November dauern Es heiße auch Handelsverträge
würden gleich nach der Vertagung den Reichstag beſchäftigen

Der Seniorenkonvent des Abgeordneten
hauſes beriet die Geſchäftslage des Hauſes und neigte zu der
Anſicht daß die Vertagung der Seſſion im Anfang Juli
und der Wiederzuſammentritt Anfang Oktober zu befür
worten ſei Jn dieſem Sinne ſollen die Fraktionen befragt
werden worauf der Seniorenkonvent zur endgültigen Ent
ſcheidung am 10 Juni nochmals zuſammentritt

Der Kampf um die Schule in Württemberg
vollzieht ſich in faſt gleichen Formen wie in Preußen mit dem
Unterſchied daß hier die Regierung klar gegen eine Beſchlag
nahme der Schule durch die Konfeſſion Stellung nimmt Die
württembergiſche Kammer der Standesherren
nahm geſtern entgegen einem Beſchluſſe der Kammer der Ab
geordneten vom 5 Februar v nach welchem die Bezirks
ſchulaufſicht in der Regel als Hauptamt ausgeübt wird und als
Bezirksſchulaufſeher im Hauptamt Schulmänner
oder Geiſtliche angeſtellt werden mit 13 gegen 11 Stimmen
einen Autrag des Fürſten Quadt an welcher die Bezirksſchul
aufſicht im Hauptamt zuläßt als Bezirksſchulaufſeher aber aus

ſchließlich Geiſtliche beider Konfeſſionen angeſtellt wiſſen
will Miniſterpräſident v Breitling zog hierauf die
Volksſchulnovelle zurück und gab im Namen der ge
ſamten Regierung folgende Erklärung ab

Die königliche Staatsregierung iſt überzeugt daß der
durch die Rückſicht auf die gedeihliche Entwickelnng der
Volksſchule gebotene Regierungsentwurf berechtigten kirch
lichen Jntereſſen in keiner Weiſe zu nahe tritt und erachtet
ſich für verpflichtet darauf hinzuweiſen daß eine in der
Kammer der Standesherren erfolgte Ablehnung des Entwurfs
über deſſen unmittelbaren Bereich hinaus die vorhandenen
Gegenſätze auf dem Gehiet des Verhällniſſes von Staat und
Kirche zur Schule in ernſtem Maße verſchärfen und die
auf einen Ausgleich dieſer Gegenſätze gerichtete Politik der
Regierung erſchweren müßte

Nach Zurückziehung des Geſetzentwurfs betr die Volksſchule
brachte Erbprinz von Löwenſtein Wertheim Roſenberg einen
Jnitiativgeſetzentwurf ein aus dem der Artikel 4 des bisherigen
Geſetzentwurfs an dem dieſer geſcheitert iſt aus geſchieden
iſt Der Jnitiativgeſetzentwurf wird heute in der Kammer der
Standesherren zur Verhandlung kommen

Amerikaniſche Konkurrenz anf dem dentſchen
Markt

Nach einem Berichte der Arbeitsmarkl Korreſp ſoll eine
ganze Reihe von Gewerben in Deutſchland der amerikaniſchen
donkurrenz infolge des ſteigenden Exportes von Fabrikaten aus

den Vereinigten Staalen zu dem die geſchwächte Aufnahme
fähigkeit des amerikaniſchen Jnlandsmarktes dränge wieder in
höherem Grade ausgeſetzt ſein als während der letzten Jahre
Die Arbeitsmarkt Korreſp führt auch dieſe Gewerbe an be
ſchränkt ſich aber auf einen Vergleich der amerikaniſchen
Einſuhr in Deutſchland während der erſten vier Monate des
Jahres 1904 mit der des entſprechenden Zeitraumes i J 1903
Wenn man aber von den letzten Jahren ſpricht ſo muß man
mindeſtens auch das zweitletzte Jahr heranziehen tut man dies
ſo gewinnen die Angaben doch ein etwas anderes Ausſehen
Die Korreſpondenz ſagt daß der Jmport land wirtſchaft
licher Maſchinen von 18,392 d im Jahre 1903 auf
21,832 de im Jahre 1904 zugenommen habe das iſt richtig in
den erſten vier Monaten 1902 belief ſich die Einfuhr landwirt
ſchaſtlicher Maſchinen aber auf 27,695 dz ſie iſt demnach 1903
um 9309 dz gefallen und hat ſich 1904 wieder gehoben bleibt
aber hinter 1902 noch um 5863 d4z zurück Stark iſt die Zu
nahme der Einfuhr aus Amexika in Werkzeugmaſchinen
1902 1708 dz 1903 3044 dz 1904 6925 da Es ſtieg aber
auch die Einfuhr von Werkzengmaſchinen aus England Oeſter
reich und der Schweiz Jndeſſen wuchs auch die Ansfuhr von
Werkzeugmaſchinen aus Deutſchland fehr ſchnell ſie bellef ſich
1902 auf 37,916 dz 1903 auf 65 181 und 1901 auf 77,187 z
Gerade auf diefem Gebiete kann man mit den ſtatiſtiſch er
mittelten Gewichtsmengen nicht viel anfangen Es handelt ſich
bei Einfuhr und Ausfuhr vielfach um Spezialitäten namentlich
bei der Einfuhr in Deutſchland um Maſchinen die bei uns noch
gar uicht gebaut werden

Daß Erzeugniſſe der amerikaniſchen Papierinduſtrie
zu uns kommen iſt nichts Neues Wir führten 1902 1903 und
1904 aus den Vereinigten Staaten ein Schleiſpapier u dergl
663 643 437 ädz ungeglättetes Packpapier 101 91 251 ädz
Glanzpapier 775 1176 und 1088 dz geglättetes Pack und
Wachstuchpapier 1080 1215 und 426 äz dagegen führten wir
wir 1902 10,435 1903 14,066 und 1904 14,573 z Papier
und daneben noch ſteigende Mengen von Papier und Papp
waren ſowie Papiertapeten nach den Vereinigten Staaten aus
Von Bau und Nutzholz ſowie von Holzwaren deren
Einfuhr nach der inſolge des Berichtes eines in Süd
deutſchland wohnenden amerikaniſchen Konſuls zum Teil auf
fallend zugenommen haben ſoll haben eine ſtarke Erhöhung
der Einfuhr nur geſägtes weiches Ban und Nutzholz und eichene
Faßdauben aufzuweiſen während die Einfuhr von groben
Bötticherwaren groben Tiſchler und Wagnerarbeiten Möbeln
und Möbelteilen ans weichem Holze und feinen Holzwaren
geringfügig war und die von groben Korbflechterwaren die die

als erheblich ſtärker importiert aufführt i J 1904
300 de und 1903 128 dz 1902 aber 1209 dz betrug Auf dem
Gebiete der chemiſchen Jnduſtrie der Jndnuſtrie der Oele
und Fette iſt die Einfuhr von Fabrikaten aus den Vereinigten
Staaten die der deutſchen Jnduſtrie Konkurrenz machen ſehr
geringſügig eine ſtarke ſteigende Zunahme weiſen faſt nur Oel
kuchen und Oelknchenmehl anf die weſentlich der deutſchen
Landwirtſchaft zugute kommen

Was die Zukunft bringen wird kann niemand vorherſagen
für die Gegenwart aber darf man ausſprechen daß die
amerikaniſche Konkurrenz auf dem deutſchen
Markte nicht größer iſt als ſie auch in früheren Jahren
ſchon geweſen iſt zumal da was hier nicht im einzelnen dar
geſtellt werden konnte der vermehrten Einfuhr einzelner Waren
die verminderte Einfuhr anderer gegenüberſteht Deutſchlands
Handel und Judnuſtrie ſollen gewiß die Entwicklung ber
amerikaniſchen Konkurrenz die ſich übrigens was leider von
der Statiſtik nicht dentlich und vor allem nicht in kurzer Zeit
zur Darſtellung gebracht werden kann anf den ausländiſchen
Märkten viel ſchärfer geltend macht aufmerkſam verfolgen und
ihr zu begegnen ſuchen für den inländiſchen Markt brauchen ſie
aber wenigſtens gegenwärtig Beſorgnis wegen des Eindringens
der amerikaniſchen Konkurrenz nicht zu hegen

Volkswirtſchaftliches
Die Frage einer Betriebs gemeinſchaft der

deutſchen Bahnen kommt von Baden aus wieder in Fluß
Jn der geſtrigen Sitzung der Erſten Kammer erklärte Staats
miniſter v Brauer bei Beratung des Eiſenbahnbetriebds
budgets er bedanere daß der Zeitpunkt ſür die Schaffung
von Reichseiſenbahnen verpaßt ſei Baden denke nicht
daran mit Preußen in eine Eiſenbahn gemeinſchaft zu treken
wie dies Heſſen getan habe Eine Betriebs mittel
gemeinſchaft ſei geboten und in dieſer Beziehung habe in
Frankfurt eine vertrauliche Beſprechung ſtatigefunden
der Miniſter v Budde und er ſelbſt beigewohnt habe
Weitere Schritte würden aeprüſt werden Auch die Perſonen
tariffrage ſei beſprochen Rden hier lägen die Schwierig
keiten dei Baden welches ungern das Kilometerheft aufheben



wolle und die Einführung der vierten Wagenklaſſe zurück
weiſe

Kirche und Schule

S Ueber einen ungewöhnlichen Vorgang der in der
miniſteriellen Verſetzungsordnung für die höheren Schulen kanm
vorgeſehen ſein dürſte wird der Hart Ztg aus Braunsberg
berichtel

Bei dem königlichen Gymnaſium wurden kürzlich etwa 17
Schüler aus UIII und OIII die inſolge Konferenzbeſchluß des
Lehrerkolleginms ſitzen geblieben waren auf Veranlaſſung des
königlichen Provinzialſchulkolleginms in Königsberg nochmals
ſchriftlich und mündlich geprüſt und für reif befunden in die
höhere Klaſſe aufzuſteigen

Heer und Flotte n nS M Flußkanonenboot Vaterland iſt am 7 Juni vonNanking e Torvedoboote S 90 und Takn ſind
am 7 Juni von Tſingtan nach Schanghai in See gegangen

Koloniales
Mit der Frage der Weiterentwicklung der Baumwie kern des in Togo befaßte ſich die kürz ich in Lome

abgehaltene Konferenz der BaumwollbauJntereſſenten der Togo
kolonie Der Bericht des ſtellvertretenden Gonverneurs Graf
v Zech ſtellt feſt daß der Baumwollbau der Eingeborenen auch
als Zwiſchenkültur in ihren Yams Mais Maniok und
Erdnußfarmen vorzügliche Ausſichten bietet daß aber ſür die
Weiterentwicklung der Kultur der Bau einer Jnlandbahn und
Zufuhrſtraßen aus dem Jnnern und die Einführung einer ra
tionellen Viehzucht unerläßliche Vorbedingungen ſind Der
Bericht ſagt u a wörtlich Die weitere Ausbreitung der Baum
wollkultur ſteht und fällt mit der Transportfrage Das vor
handene Menſchenmaterial reicht ſchon jetzt kaum zur Be
wältigung des Laſtenverkehrs hin Nach den bisherigen Er
fahrungen darf von Jahr zu Jahr mit einer erheblichen
Steigerung der Baumwollprodnuktion in Togo ge
rechnet werden Nur die beſchlennigte Ausführung einer Jn
landbahn kann die Zukunft der ausſichtsvollen Baumwoll
kultur ſicherſtellen und gleichzeitig dazu beitragen die große Zahl
der jetzt als Träger verwendeten Eingeborenen für die produktive
Rache erticboft und insbeſondere ſür den Baumwollban freizu
machen

Preußiſcher Landtag
Eigenbericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

78 Sitzung vom 8 Juni 11 Uhr
Am Miniſtertiſch Or Schönſtedt u aErſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Beratung

des Geſetzentwurfes betreffend die
Erweiterung des Hafens in Ruhrort

welche im ganzen 13,900,000 M koſten ſoll Der Entwurf wird
in zweiter Leſung ohne Debatte angenommen

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betreffend die
Erſchwernng des Vertragsbruches land wirtſchaftlicher

Arbeiter und des Geſindes
Der Enkwurf enthält Strafbeſtimmungen

1 für die wiſſentliche Annahme kontraktbrüchiger Arbeiter
durch andere Arbeitgeber ſtrafbar nur auf Antrag des früheren
Arbeitgebers 2 für die Vermittelung von Arbeit für ver
tragsbrüchige Arbeiter und 3 ſür die Verleitung zum Ver
tragsbruch

Die Strafe iſt Geldſtrafe bis zu 150 M oder Haft im
Rückfalle für die unter Nr 2 und 3 angegebenen Delikte
Geldſtrafe von 50 600 M oder Haſt
Abg Wolff Liſſa Freiſ Vag Meine Fraktion iſt nicht in

der Lage dem Entwurf zuzuſtimmen Der Gutsbeſitzer
iſt meiſt gar nicht in der Lage zu kontrollieren ob der Arbeiter
den er annehmen will kontraktbrüchig geweſen iſt Jch ver
kenne nicht daß die Agenten für landwirtſchaftliche Arbeiter oft
unheilvoll wirken Aber das Geſetz wird ſeine Abſicht die Lente
not zu vermindern nicht erreichen Es iſt nur ein Schlag ins
Waſſer die ländlichen Arbeiter werden nach wie vor ſich der
Jnduſtrie zuwenden wo ſie beſſere Löhne bekommen Jn Wirk
lichkeit bedeutet das Geſetz die Beſeitigung des Koalitionsrechts
Nun kann man ja einwenden daß ein geſetzliches Koalitionsrecht
für ländliche Arbeiter nicht beſteht Aber man ſollte ſich doch
hüten dieſen Zuſtand der Rechtsungleichheit noch zu verſchärfen
a iſt der Hauptgrund aus dem wir gegen das Geſetz

mmen

Miniſter v Podbielski Seit einer Reihe von Jahren ſind
aus land wirtſchaftlichen Kreiſen Anträge an uns herangetreten
gegen den Kontraktbruch Vorkehrungen zu treffen Das Haus
hat ſich auch ſchon früher zu einem Antrage verdichtet auf
dieſem Wege den Kontraktbruch betreffend Maßnahmen zu
treffen Meiner Anſicht nach ſind die Verhältniſſe auf dem
Lande und in der Stadt ſehr verſchieden Die Jnduſtrie hat
immer eine große Reſervearmee von Arbeitern und wird auch
nicht davon berührt wenn einmal ein Arbeiter ausbleibt Auf
dem Lande dagegen herrſcht großer Arbeitermangel Man muß
daher dem Mißbrauche entgegentreten den namentlich Agenten
mit der Ausnützung dieſes Arbeitermangels durch Verleitung
zum Kontraktbruch treiben und auch gegen die Arbeitgeber
vorgehen die ernten wollen ohne zu ſäen und kontraktbrüchige
Arbeiter wiſſentlich annehmen Ein Landwirt der das ganze
Jahr hindurch ſeine Arbeiter auch in der Zeit wo nichts zu
tun iſt behält kann ihnen natürlich nicht ebenſo hohe Löhne
geben wie ein anderer der nur in der kurzen Erntezeit Arbeiter
braucht Da kommt es nun oft vor daß dem erſteren Arbeit
geber mit Hilfe von Vermittlern zu Gunſten des letzteren
Arbeitgebers Arbeiter unter Kontraktbruch abſpenſtig gemacht
werden wodurch dann der erſte Arbeitgeber in eine große
Notlage geraten kann Dem muß man entgegentreten Oſt
n die momentan vorliegenden Verhältniſſe ſtärker als das
lnſtandsgefühl des Mannes Darum kommt es leider noch

immer vor daß Gutsbeſitzer kontraktbrüchige Arbeiter an
nehmen Der Geſetzentwurf verſtößt keineswegs gegen die Ge
werbeordnung oder ſonſtwie gegen das Reichsrecht da nach der
jetzigen Lage der Geſetzgebung die Beſtrafung des Arbeitgebers
und Vermittlers zur Landesgeſetzgebung gehört Man muß
endlich dafür ſorgen daß nicht Güter deswegen nicht beſtellt
werden können weil es an Arbeitern fehlt Jetzt könnten noch
weite Flächen der Landwirtſchaft erſchloſſen werden wenn nur
Arbeiter zu haben wären Beifall

Abg Reinecke fk y Wir ſind der Regierung dankbar für
dieſen Geſetzentwurf den wir ſchon ſeit Jahren gewünſcht haben
Es iſt höchſte Zeit daß endlich einmal dem Treiben der Geſinde
agenten enigegengetreten wird damit nicht Treu und Glauben
verloren geht Hoffentlich wird dieſer Entwurf bald Geſetz
Eine Kommiſſionsberatung halte ich ſür unnötig

ba Zuntze i für d Geſetz ſtimmen undzenige nehmen wa ſetz beworden iſt uns in dieſem Geſetze geboten
eng Goldſchmidt fr Vg Man war früher auch in Re

in gstreiſen der Anſicht daß die Beſtrafung des Kontrakt
ruches nur reichsgeſetzlich möglich ſei Der Verfaſſer der Ent

ar habe offenbar die 34 und 38 der Geſindeordnung nicht
wiäd dis Sehr richtig bei den Freiſinnigen Das Geſetz
i as beſtehende Uebel nur noch vergrößern Auch die

de Volkszeitung hat anerkannt daß es ſich hier um ein
dieſes Ciſeet gegen die ländlichen Arbeiter handelt Statt

eſeß einzubringen bätte lieber die veralleten

das Strafrecht Auch von konſerbativen Männern wird der
Geſetzentwurf zum Teil als eine böſe Entgleiſung charakteriſiert
Der Entwurf iſt ſchon in ſeiner Ueberſchriſt falſch ſie hätte
lanten ſollen Geſetz zur Vermehrung der Landflucht Sehr
gut links Wenn der Entwurf ſich wirklich nur gegen
die importierten Arbeiter richtete dann ſoll man das
doch in dem Geſetz ausdrücklich r der Richter
kümmert ſich um die Verſicherungen des Miniſters vnicht er
hält ſich an das Geſetz ſelbſt Und wenn man die Vermittler
treffen will die zum Kontraltbruch verleiten dann wende man
ſich doch an die rechte Schmiede den Reichstag und hüte ſich
hier vor den Landtag Dinge zu bringen die lediglich zur Kom
petenz des Reiches gehören Die ſtarke Zulaſſung fremder
Arbeiter ſchädigt nur unſere Beſtrebungen das Dentſchlum im
Oſten zu heben Geben Sie den deutſchen ländlichen Arbeitern
volle Gleichberechtigung mit den anderen dann werden Sie
über Landflucht nicht mehr zu klagen haben Das Zentrum
trägt viel Schuld an der Einbringung dieſes Entwurfs aber es
würde ſeine ganze Vergangenheit verleugnen wenn es ihm zu
ſtimmte Das verdiente Schickſal dieſes Entwurſs wäre es
wenn ihn das Haus ohne Kommiſſionsberatung ablehnte Er
t Papier nicht wert anf dem er gedruckt iſt Beifall

nks
Miniſter Schönſtedt Das Geſetz ſoll zur Geſundung der

ländlichen Arbeiterverhältniſſe führen Dieſe Wirkung erwarte
ich beſtimmt davon Der Vorredner beſtreitet daß die Landes
geſetzgebung kompetent zur Regelung der fraglichen Materie iſt
Er beruft ſich auf einen Bericht aus dem Jahre 1873 der mir
nicht bekannt iſt Jch vermute daß damals nur der Wunſch
beſtand einheitlich ſür das ganze Reich vorzugehen und dieſer
Wunſch kommt auch in der Denkſchriſt des Landwirtſchafts
miniſters aus dem Ende der 70er Jahre zum Ausdruck
Es beſtand damals eben noch die Abſicht einer reichsgeſetz
lichen Regelung aber die Zuſtändigkeit der Landesgeſetz
gebung hat der damalige Landwirtſchaftsminiſter nicht be
ſtritten Es iſt dem Vorredner nicht gelungen nachzuweiſen
warum die Landesgeſetzgebung nicht zuſtändig ſein ſoll Abg
Goldſchmidt s8 34 und 38 der Gewerbeordnung Die Ge
werbeordnung iſt kein Teil der Reichsverfaſſung der 8 38 ent
hält auch gar nicht das was der Vorredner herauslieſt Der
vorliegende Entwurf beſchäftigt ſich gar nicht mit den gewerbs
mäßigen Stellenvermittlern an ſich ſondern mit den Stellen
vermittlern im allgemeinen Es wäre doch ein Widerſpruch
wenn ein an und für ſich verbotener Gewerbebetrieb unter dem
Deckmantel der reichsgeſetzlich garantierten Gewerbefreiheit
nicht mit Strafe bedroht ſein ſollte weil er gewerbsmäßig ge
handhabt wird Wäre die Anſicht des Abg Goldſchmidt richtig
ſo wäre ja auch das Geſetz von 1854 ſowie das Kontraktbruch
geſetz für Anhalt ungeſetzlich Die höchſten Gerichtshöfe haben
aber entſchieden daß dieſe Geſetze zu Recht beſtehen Jch gebe
zu daß die Faſſung nicht ganz glücklich iſt und daß man etwas
aus dem Geſetze herausleſen könnte was nicht darin ſteht
Deshalb halte ich eine Kommiſſionsberatung für nützlich um
ſür einige Punkte eine glücklichere Faſſung zu finden Es iſt
geſagt das Geſetz richte ſich gegen die Arbeiter Das trifft doch
nur inſofern zu als der Kontraktbruch der Arbeiter erſchwert
werden ſoll Weiter möchte ich noch bemerken daß ebenſo wie
das Geſetz von 1854 die unter dasſelbe fallenden Beſtimmungen
der Geſindeordnung von 1870 einem Urteil des Kammergerichts
zufolge aufgehoben hat durch das vorliegende Geſetz auch die
jenigen Paragraphen des Geſetzes von 1854 illuſoriſch gemacht
würden die die gleiche Materie behandeln Beifall

Abg Herold Ztr Die Vorwürfe des Abg Goldſchmidt
gegen das Zentrum ſind hinfällig das Zentrum verfolgt in
jeder Beziehung eine unanfechtbare Politik Lachen links
Daß unſere Geſinde Ordnunng reviſionsbedürftig iſt gebe ich zu
das baben wir ja auch bei der Beratung des Vürgerlichen
Geſetzbuches durch die von uns eingebrachte Reſolution an
erkannt Ebenſo erkennen wir an daß man den ländlichen
Arbeitern das Koalitionsrecht nicht verweigern darf aber man
muß dabei doch die Verſchledenheit der Verhältniſſe in Stadt
und Land berückſichtigen Dieſer Standpunkt kann jedoch für
uns kein Grund ſein auf dem Gebiet wo tatſächlich Mißſtände
beſtehen die Mittel zu ihrer Beſeitigung zu verweigern Das
bezieht ſich auf den vorliegenden Entwurf der allerdings weſent
licher Abänderungen bedarf Die Beſtimmungen des s 1 ſind
zuweitgehende Wenn man jeden beſtraft der Dienſtboten oder
landwirtſchaftliche Arbeiter wiſſentlich in Dienſt nimmt ſo
zwingt man die Arbeiter ſich der Jnduſtrie zuzuwenden Durch
die Beſtimmung daß der beſtraft wird der ein neues Dienſt
verhältnis für ſolche Arbeiter vermittelt beſtraft man tatſächlich
den Arbeiter und nicht den Arbeitgeber wie wir es wollen
Uns kommt es hauptſächlich darauf an daß die Verleitung
zum Kontraktbruch beſtraft wird Dagegen wollen wir die
Strafbeſtimmungen für Arbeiter nicht verſchärſen Es geht
doch nicht an daß man jeden Arbeiter beſtraft der einen
Kollegen zum Kontraktbruch verleitet Will man mit Erfolg
dem ländlichen Arbeitermangel zu Leibe gehen ſo muß man
alle diejenigen Beſtrebungen unterſtützen die den Zweck haben
dem Arbeiter das Leben auf dem Lande angenehm zu machen
Jch beantrage den Entwurf einer Kommiſſion von 14 Mit
gliedern zu überweiſen Beiſall im Zentrum
Abg Glatzel ul Wir werden dem Entwurf eine durchaus
ſachliche wohlwollende Prüfung angedeihen laſſen Die Be
hauptung es handle ſich hier um ein Ausnahmegeſetz gegen die
ländlichen Arbeiter iſt durchaus falſch richtiger wäre es ſchon
zu ſagen es liege hier ein Ausnahmegeſetz gegen die Arbeitgeber
vor Bedenken gegen die Faſſung einzelner Beſtimmungen
haben auch wir aber ich hoffe daß ſie ſich zerſtreuen laſſen
werden Die prinzipiellen Bedenken des Abg Goldſchmidt
teilen wir nicht Mit dem Koalitionsrecht habe dieſe Vorlage
nichts zu tun und ſie verſlößt auch ſonſt nicht gegen die Zu
ſtändigkeit des Landtages Mit der Ueberweiſung an eine
Kommiſſion von 14 Mitgliedern ſind wir einverſtanden

Abg Goldſchmidt ſreiſ Vp hält an ſeiner Auffaſſung feſt
daß der Entwurf in die Kompetenz der Reichsgeſetzgebung ein
greife Nur die Gewerbeordnung könne Beſchränkungen des
freien Gewerbebetriebes ſtatnieren Der Abg Herold habe heute
eine andere Flöte geblaſen als früher denn er ſei es gerade
geweſen der den Miniſter zur Einbringung des Entwurfs ver
führt habe Der Abg Herold habe ſ Zt leider den Gedanken
auffommen laſſen daß das Zentrum einem Geſetze im Sinne
dieſes Entwurfs zuſtimmen würde

Abg Pallaske konſ beſtreitet daß der Entwurf irgend welche
arbeiterfeindliche Tendenz habe Die Strafbeſtimmungen richteten
ſich lediglich gegen die Vermittler und Arbeitgeber Zum Erlaß
ſolcher Strafbeſtimmungen ſei Preußen durchaus berechtigt
Wenn der Diebſtahl z B nicht als Delikt vom Reichsſtrafgeſetz
buch unter Strafe geſtellt wäre dann würde Preußen ohne
Zweiſel auch berechtigt ſein ſeinerſeits Strafbeſtimmungen auf
dieſem Gebiete zu ſchaffen

Abg Herold Zir verwahrt ſich gegen den ihm vom Abg
Goldſchmidt gemachten Vorwurf

Ein Schlußantrag wird angenommen der Enlwurf geht
an eine beſondere Kommiſſion von 14 Mitgliedern

Damit iſt die Tagesordung erſchöpft
Nächſte Sitzung Freitag 2 Uhr Kleinere Vorlagen

Schluß 23 Uhr

AKuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Aktivität der japaniſchen Flotte

Der Ruſſiſchen n n wird aus Mukden
von heute gemeldet Nach hier eingetroffenen NachrichtenSeſindeordnungen mit ihren Rechts lelchheieit beſeitiſollen Der Entwurf ſtellt einen irre Wort mer beſchießt ein aus 9 Schiffen beſtehendes japa

niſches Geſchwader ſeit geſtern die KüſSſeniutſchen und Kaitſch o die Küſte zwiſchen
Den Central News wird gemeldet Am Sonntag

Mitternacht griff eine japaniſche Flolte r gegen
Schiffen Port Arthur an und erneuerte den
mehrere male Torpedozerſtörer näherten ſich dem Canyf
um Minen zu legen und Brander vorzuſchicken Am Wfen
vormittag 11 Uhr wurde das Bombardement wieder

ifgenommen
Vor Port Arthur

Aus Tokio wird unterm 8 Juni dem B genAußer der 2 Armee unſer General Baron Oknu teldet
Diviſionm ſind ſicher noch die 5 und 11 japaniſche Diviſion
der Kwantung Halbinſel Sie werden meiſt als 3 Armee
zeichnet Daß der ruſſiſche General Fock wenn auch n t
größeren Opfern als ruſſiſcherſeits zugegeben mit der 4 ruſſiſger
Diviſion nach Port Arthur zurückgelangt iſt verdankt er den
Umſtande daß ſeine Umfaſſung doch nicht ſoweit gelungen
als in Toklo angenommen wurde Auch wurde Sſanſchilipu
nördlich Kintſchon mit dem gleichnamigen Ort ſüdlich Kinſchor
bezüglich der Geſechte vor der Schlacht am 26 Mai verwechſen

Jetzt ſtehen die 5 und 11 Diviſion nordöſtlich von Port
zur Deckung der Bewegung Okus auf Port Arthur Kehteres
iſt jederzeit in der Lage die auf der Kwantung Halbinſel be
findlichen japaniſchen fünf Diviſionen gegen die von Knropaſig
zu einem Entſatz Port Arthurs heranzuführenden Kräfte zu ver
einigen und doch die Belagerung von Port Arthur
aufrecht zu erbalten da weitere Belagerungstruppen mit
ſtarker ſchwerer Belagerungsartillerie ſchon bei Dalny gelandet
ſind und nun zunächſt wohl verſchanzt vor Port Arthur in
Stellung gebracht werden ſodaß ſie jeden Ausbruch des ruſſi en
Verteidigers verhindern können

Nuſſiſche Schiffsverluſte
Daily Telegraph meldet aus Tokio Der Kommandant der

4 Flottille welcher von Rekognosziernngen vor Port Arthu an
ſeinen Standort zurückgekehrt iſt berichtete über den am 4
erfolgten Untergang des ſeinem Namen nach unbekannten
rufſiſchen Kan,onenbootes Zugleich meldete er daß
ein zweites ruſſiſches Kanonenboot vom gleichen Typ
ungefähr zu derſelben Zeit eine Meile von der Küſte in die
Luft geflogen ſei

Admiral Togo berichtet daß das ruſſiſche Panzer Kanonen
boot Gremiaſtſchy und das Kanonenboot Gaidamak am
4 Juni außerhalb des Hafens von Port Arthur auf Minen
ſtießen und in die Luft geſprengt wurden

Alexejew gegen Kuropatkin
Der Pelersburger Berichterſtatter der Daily News will

angeblich aus zuvexläſſiger Quelle wiſſen daß der Verſuch
Alexejews und der Flottenpartet den Zaren zu veranlaſſen
den General Kuropatkin den Marſch zum Entſatze von
Port Arthur koſte es was es wolle anzubefehlen gänzlich
geſcheitert ſei Der Zar habe ſeine höchſte Gewalt geltend
gemacht und der außerordentliche Kriegsrat der abgehalten
wurde um die Sache zu erwägen ſtimmte mit geringer Mehr
heit dafür daß Kuropatkin anbefohlen werden ſollte mit großer
Heeresmacht nach Süden vorzudringen Der Zar beſchränkte
ſich darauf den Oberbefehlshaber zu erſuchen den Verſuch zu
wagen wenn er ihn für möglich halte Kuropatkin antwortete
dies ſei gegenwärtig völlig unmöglich Trotz der Gegen
vorſtellungen der Partei Alexejew kündigte der Zar die Abſicht
an Kuropatkin freie Hand zu laſſen

Sonſtige Meld ungen
Die über den Untergang des Schlachtſchiffes Shikiſhima

verbreiteten Gerüchte entbehren jeglicher Begründnung
Vier Kanonenboote unternahmen am Montag um Mitternacht
eine genaue Rekognoszierung bei Port Arthur zwecks
Unterſuchung der Einfahrt ſie waren einer ſcharfen Beſchießung
ausgeſctzt wobei Kanonenboot Nr 4 acht Mal getroffen wurde
und einige Havarie erlitt Ein Matroſe wurde gekötet zwei
wurden verwundet

Ein Telegramm des Statthalters Alexejew meldet Wi
Konteradmiral Witthöfft berichtet wurde der ruſſiſche rechte
Flügel im Kampf bei Kintſchon anßer vom Kanonenboot Bobr
noch von den Torpedobvoten Burny und Voiki wirkſam
unterſtützt Die Schiffe kehrten darauf nach Port Arthur
zurück Am 26 Mai wurden nachts zehn Torpedoboote aus
geſandt von denen das eine auſlief und ſank die Mannſchaft
wurde gerettet

var

Marokko im Konflikt mit Amerika
Jn Tanger wunde geſtern in der Moſchee ein Brief des

Sultans verleſen wonach der bisherige Gouverneur
von Tanger abgeſetzt und Elhafid Varrada zum Gonver
neur ernannt wird damit iſt eine der Bedingungen Raiſulls
erfüllt Nach einein in Waſhington eingegangenen Telegramm
ſind amerikaniſche Marineſoldaten in Marokko ge
landet worden

OeſterreichNugarn
Der feſtliche Schmuck der Häuſer in Gmunden iſt entfernt

und durch einen Trauerſchmuck erſetzt worden Mittwoch abend
erfolgte in Gegenwart der herzoglichen Familie die Ueber
führung der Leiche der Prinzeſſin Marie von Hannover nan
der Schloßkapelle Die Ueberführung in die evangeliſche re
findet nach den neueſten Anordnungen am Freitag abend in
aller Stille unter Teilnahme der fürſtlichen Herrſchaften de
Geſolges des Hofſtaates und der Gäſte ans Hannover al
Zahlreiche Kränze ſind von auswärts insbeſondere ans Hannéde

eingetroffen r deDie Tagung der Delegationen iſt geſtern untere
geſſterten Hochrufen auf den Kaiſer und König geſchlo er
worden Jn Beantwortung einer Interpellation betreffs Nah
angeblichen Zuſicherung von Begünſtigungen für die Ein
von italieniſchen Weinen bemerkte Miniſter Graf v Golu ch o ins
er könne kurz und bündig erklären daß bei ſeiner Begenn in
mit dem Miniſter des Auswäriigen Tittoni in ertrt
bezug auf die Weinzollfragen keinerlei Vere
ba rungen getroffen ſeien g dasſelbeDie ungariſche Quotendeputation beſchloß den
Uebereinkommen bezüglich der Beitragsleiſtung zu den Zuoten
ſamen Ausgaben welches im Vorjahre zwiſchen beiden Deſter
deputationen vereinbart wurde und nach welchem au 190405
reich 65,6 auf Ungarn 34,4 Prozent entfallen auch für Achiſche
unter der Vorausſetzung anzunehmen daß auch die öſlerr e Sſſe
Deputation dieſem Vorſchlage zuſtimmt Die ungariions
gation nahm das Marinebudget und den Okkupa Sinh
kredit et Heute haben beide Delegationen ihre S
ſitzungen gehalten

Dänuemnrk r ngeſigee
Mittwoch vormittag fand in Kopenhagen die Eröffnung Etwa

der europäiſchen Fahrplan konferenz o öffentliche
200 Delegierte waren erſchienen Der Miniſter für der Re
Arbeiten Hage begrüßte die Konferenz im V Staats
giernng Direkktor Hagarloev im Namen der däniſchen nferenh
bahnen Nachdem München als Ort der nächſten Kö ge
die am 6 und 7 Dezember d J abgehalten werde ihnen
wählt war wurde die Sitzung geſchloſſen und die
der verſchiedenen Gruppen nahmen ihren Anfang



c

Spanien
utiertenkammer ſprach Villa nueva überZu n Wkrte die letzte Rede des Miniſterpräſidenten

Marokko über dieſen Gegenſland ſei nicht befriedigend er
Maunr9hgß Spanien bei den eingelelteten Verhandlungen eine
lanbe le geſpielt habe Frankreich und England hätten die
b Spaniens nur auf die Plätze Melilla Ceuta und Chafa

ehe erkannt und Spanien von jedem anderen Orte aus
ogſen Die ſpanſſche Regierung habe die Pflicht die Ehre

geben zur Anerkennung zu bringen

der Türkeite hat den Votſchaſtern der Ententemächte oſſiziellde des das Arrangement zwiſchen dem Finanzminiſterium
mitge er ottomaniſchen Vank bezüglich der Garantierung des
W resdudgets ſür die Reſorm der macedonlfchen Gendarmerie

ſchnet wurde 8men Cerſchte daß Rußland die Paſſage für einige Kriegs
ſſſe der Schwarzmeerflotte durch die Slraße der Dardanellen

angt habe ſind unbegründet
vie Meldung des Temps daß nach Konſular Verichten die

hl der armeniſchen Opfer bei den jüngſten Vorgängeu im
biet von Saſſun 5000 betrage iſt vollkommen falſch Es hat
ne Konſular Unterſuchung ſtattgefunden Die Zahl der Opfer

nicht feſtgeſtellt immerhin wird ſie auf einige hunderthabt Die Kurdenbewegung im Wilqgjet Diabekr beginnt an
üch gleichfalls für die Armenier gefahrdrohend zu werden
m Sazarett von Baſſora iſt die Cholera ausgebrochen

gſeher ſind 25 Erkrankungen vorgekommen
In den höchſten Yildiz und Pfortekreiſen wird die be

vorſiehende Ordensverleihnng an den Kaiſer Franz
Foſef nicht nur als ein Zeichen der beſonderen Sympathie und
Perehrung des Sultans ſondern auch des politiſchen Vertranuens

zeichnet

tcze Braſilien
In ſeiner Antwort auf den Einſpruch Perus gegen

das Verbot der Beförderung für Perun beſtimmter Waffen auf
dem Amazonenſtrom führt der Miniſter des Aeußeren Rio
Praneg die im den letzten Jahren in den Grenzgebieten aus
geübten Beläſtigungen auf die die Braſilianer niemals durch
Gewalt beantwortet hätten indem ſie immer den Erfolg des
diplomatiſchen Vorgehens abgewartet hätten die gegenwärtigen
Umſtände verpflichteten jedoch die Regierung dem Langmut ein
Ende zu machen und ſich zur Anwendung von Maßnahmen ent
ſchloſſen zu erklären die zum Schutze der braſilianiſchen Stagts
angehörigen und zur Geltendmachung der Rechte Braſiliens
notwendig ſeien

Urngnay
Nach einer amtlichen Meldung haben die Regierungs

truppen einen Sieg über eine Abteilung Auſſtändiſcher von
denen viele gefallen ſind davongetragen 4000 Pferde wurden
erbentet

ms Kunſt und wiſſenſchaft
Ein Jnter nationaler Kongreß der Philoſophie

der allerdings ſtark franzöſiſches Gepräge tragen wird wird in
der erſten Septemberwoche in Genf tagen Zum Vorſitzenden
iſt Profeſſor Gourd gewählt worden zum Ehrenvpräſidenten
Profeſſor Naville Die Verhandlungen können in italieniſcher,
dentſcher engliſcher und franzöſiſcher Sprache geführt werden
Der Kongreß wird in fünf Abteilungen zerfallen die ſich bezw
mit der Geſchichte der Philoſophie der allgemeinen Philoſophie
und Pſhchologie der angewandten Philoſophie der Philoſophie
der Naturwiſſenſchaften und der Geſchichte der Naturwiſſenſchaft
beſchäſtigen werden

Schilling Harfe Die von dem genialen Schöpfer des
Niederwald Denkmals Herrn Geheimrat Profeſſor Dr Johannes
Schilling erfundene neue Harfe eine chromatiſche Harfe mit
zwei Schallkaſten ohne Pedale D P Nr 125,593 wurde
kürzlich durch den berühmten Harfenvirtuoſen Herrn Johannes
Snoeér Soliſt der Leipziger Gewandhauskonzerte in einer von
Herrn Profeſſor Vertrand Roth in Dresden veranſtalteten
Matinee in Anweſenheit des Erfinders erfolgreich eingeſührt
und deren voller weicher Ton kam ſowohl in der Begleitung
mehrerer von der rühmlichſt bekannten Dresdener Konzert
ſängerin Fräulein Anna Klotz vorzüglich geſungener Lieder von
Dr Richard Hering als auch in den von Herrn Snoer kompo
nierten Soloſtücken ausgezeichnet zur Geltung

geh
Gerichtsverhandlungen

Frhr v Mirbach und die Pommernbank
Jn der geſtrigen Sitzung des Pommernbank Prozeſſes brachte

der Zeuge Budde Direktor der aus der Pommernbank
hervorgegangenen Berliner Hypothekenbank zur
Sprache daß die Angeklagten Schultz und Romeick im
Jahre 1900 insgeſammt 685,798 M von der Jmmobilienverkehrs
bank einer Tochtergeſellſchaft der Pommernbank entnommen
hätten Die Angeklagten erklärten dieſes Geld ſei zur Föederung
der Pommernbank und der Jmmobilienverkehrsbank verwendet
worden ſie lehnten es aber ab den Empfänger des Geldes
zu nennen Der Zeuge Bnudde teilte nun mit die Zahlungen
ſeien größtenteils an Exzellenz Freiherrn v Mirbach
alſo an den Evang Kirchl Hilfsverein gelangt den der An

geklagte Schultz über ſeinen und ſeiner Vank Reichtum irre
geführt habe indem er vorgab er ſei in der Lage in großem
Maßſtabe Wohltätigkeit zu üben Der Angeklagte Schultz be
e ſich eine eventuelle Erklärung vor Auch die Ver

teidigung will auf die Angelegenheit zurückkommen

e

Provinzialnachrichten
de Fietleben 8 Juni Durch Erneuerung des Kaiſer
Das mals iſt unſerem Orte ein friſcher Schmuck erſtanden
dant Denkmal erhebt ſich dicht vor unſerem im Jahre 1885 er
Lulhe t tteshauſe zwiſchen der Friedens und Kaſſereiche und
Bruſt inde Die vordere Seite trägt unter dem reliefartigen
Vate bilde Wilhelms J die Jnſchrift Kaiſer Wilhelm J Dem
t des Vaterlands Sein dankbares Volk Die Rückſeite
Ke ebenſo unter dem Bruſtbilde Friedrichs III die Jnſchrift

ünd ſt Friedrich III Er half dem Vater die Herzen eröbern
tage übte die Heere zum Siege Die beiden Seitenflächen
von der F Juſchriften Am 18 Oktober 1888 Gewidmet

er Gemeinde und dem Kriegerverein Nietieben

R et o c vhie Juni In den Ruheſtand Der hieſige
Dienſt er Voigt tritt am 1 Oklober d J nach 45jährigerNenſtzei W dNubeſeet wovon 9 Jahre auf unſeren Ort entfallen in den
Stelte Vorher wirkte Herr Voigt in Mücheln An ſeineStelle hat die Kö h hle t die Königl Regierung zu WMerſebürg den Lehrere aus Genſa bei Merſeburg Krieg 9 den Heore
ſehen tkeundorf 7 Juni Miſſionsfeſt Wer recht ver
Miſſiong t will was wir am Chriſtentum haben der muß
Sonntag in Heſuchen Reiche Gelegenheit dazu bot unſer am
Kols n n Park gefeiertes Feſt Das ſittlich ſoziale Elend der
unſerem Ronne a Wildheit und Roheit der Eingeborenen in
oſe Jamm weſtafritaniſchen Schutzgebiete ſowie auch der grenzen
Schiüderun per deidniſchen Ausſäbzigen wurde in lebendiger
duch von r die Augen geſührk Nicht minder konnte aber
berichtet w d fegensreichen Erfolgen der evangeliſchen Miſſion
Keboren erden Unter den Kols leben bereits 88,000 Ein
mit en Geiſtlichen und 351 Katechiſten in 2110 Dörfern

Kirchen oder Kopellen geiſtlich gepflegt und können ihre

eräingebot a iſtlich geordneten Verhältniſſen werden von 27
841

ehrer tätig ſind fürs Leben bilden laſſen Die jetzt aufſländigen
ereros zählen neben den anderen Volksſtämmen auch bereits

etwa 10,000 ten die jetzt freilich ſehr e dent ſind von
denen aber zu hoffen ſteht daß ſie ſich nach Veſiegung des Auf
ſtandes wieder ſammeln werden Selbſt auf die armen Aus
ſätzigen übt die evangeliſche Wahrheit einen durchaus tröſtlichen
und bildenden Einfluß aus Der Berlchterſtatter leitete ſelbſt
ein von 500 Kranken oder deren geſunden Kindern bewohntes
Ausſätzigenaſyl und konnte nicht genug rühmen welche Wandlung
durch das vön e Pent angenommene Chriſtentum mit ihnen
vorgeht Das vom ſchönſten Wetter begünſtigte Feſt das
nicht wenig durch die r und die Vorträge des
hieſigen Poſaunenquartetts Ff oben wurde brachte einen
Kollektenertrag von etwa 68 M

Eisleben 8 Jup Ein neuer Männer Geſangverein hat ſich geſtern in unſerer Stadt gebildet Er bat
ſich die Aufgabe geſtellt größere Männerchöre aufzuführen
Die Leitung hat der Seminar Muſiklehrer Meiſter übernommen

s des Eisleber Männerchors iſt der Seminardirektor
eddner

Von der Elbe 8 Juni Transportgenoſſenſchaft
Haupterangelegenheit Die Entwicklung der im

Frühjahr gegründeten Privatſchiffahrt Transportgenoſſenfchaft
geht ihren ruhigen ſicheren Gang zur vollen Zufriedenhett ihrer
Mitglieder Jhre Zahl iſt auf 835 mit über 900 Kähnen an
gewachſen Es iſt durchaus nicht zu verkennen daß dem einzelnen
Schiffer aus dem Zuſammenſchluß ſicher ſchätzenswerte Vorteile
erwachſen Die Frachtſfätze haben wenn auch vielleicht nicht die
erwünſchte Höhe ſo doch eine gewiſſe Stetigkeit erreicht Wäre
das nicht der Fall ſo wäre z B jetzt bei dem eingetretenen
Waſſerwuchs die Fracht gewiß von 8 auf 4 Pf gefallen
Unter den Schiffslotſen Hanptern der Elbe macht ſich eine Be
wegung zur Erreichung höheren Haupterlohnes geltend Die
einzelnen Vereine in den verſchiedenen Elborten haben ſich
gegen den jetzt beſtehenden neuen Lohntarif ausgeſprochen
Während nun einzelne Vereine für ſofortiges Vorgehen in der
Angelegenheit ſind haben andere beſchloſſen den Ablauf des Ge
ſchäftsjahres der Tranusportgenoſſenſchaft abzuwarten wonach
ſich dann die Entſchließungen richten ſollen

4 Bernburg 8 Juni Kreistag Jn der geſtrigen
unter dem Vorſitz des Herrn Kreisdirektors v Kroſigk ab
gehaltenen Sitzung wurde zunächſt der Verwaltungsbericht pro
I Juli 1902,3 erſtattet Darnach betrug die Einnahme
627,539,75 die Ausgabe 572,162,67 M Die 55 Schnulſpar
kaſſen des Kreiſes hatten ein Einlagekapital von 217,087,57 M
Das Kreisvermögen vom 30 Juni 1903 ſetzt ſich folgendermaßen
zuſammen Aktiva 4,396,040,77 Paſſiva 1,549,234,87 M Der
Kreishaushaltsetat pro 1 Juli 1904/5 iſt in Einnahme und
Ausgabe auf 534,500 M feſtgeſtellt Schluß der öffent
lichen Sitzung wurde die Rechnung der Kreiskommmnalkaſſe pro
I Jl 1901/92 feſtgeſtellt die einen Beſtand von 66,734,92 M
ergab

Brannſchweig 8 Juni Ein Mörder durch einen
Polizeihund ermittelt Jn der vergangenen Nacht
wurde auf dem Gute Hagenhof bei Königslutter der Fuhr
knecht Duwe unter dem Verdacht verhaftet die Bljährige
Tochter der Arbeiterwitwe Bebenroth ermordet zu haben Die
Ermittelung des Mörders iſt mit Hilfe eines Polizeihundes
erfolgt Der Hund wurde zunächſt in den Raum geführt in
welchein die Bluttat verübt wurde dann brachte man ihn zu
dem verſammelten Gutsperſonal Das Tier ſtürzte ſich ſofort
auf den Knecht Duwe und biß ſich in ſeiner Kleidung ſeſt Um
noch eine Probe zu machen mußte Duwe ſich umziehen aber
auch diesmal fand der Hund ihn heraus Duwe leugnete an
fangs die Tat heute vormittag aber hat er dieſe eingeſtanden

Jeng 8 Juni Verhaftung Der Fiſcher und frühere
Matroſe Baumüller gebürtig aus Swinemünde der am Sonntag
die beiden auf der Saale verunglückten Verkäuferinnen als
Fährmann begleitete iſt wegen dringenden Verdachts fahrläſſiger
Tötung zweier Menſchenleben verhaftet worden

Gera 8 Juni Wohltätige Stiftungen Nach einer
Zuſammenſtellung der Stadtverwaltung befinden ſich in Ver
waltung der Stadt Gera 208 Stiſtungen die der Wohlfahrt der
Stadt und ihrer Einwohner gewidmet ſind Dieſe Stiſtungen
umfaſſen ein Kapital von rund 2,400,000 Mark Die größte
Stiftung beträgt 863,000 die kleinſte 75 M Außerdem
gehören unter die Stiftungen noch Grundſtücke die im Werte
nicht mit angeführt ſind z B der Botaniſche Garten Die
letzte Stiftung von 60,000 M wurde vor einigen Wochen von
dem verſtorbenen Rentier Wilhelm Focke gemacht Außerdem
beſitzt das ſtädtiſche Hoſpital noch 31 Stiftungen die unter der
Stadtverwaltung ſtehen und rund 165,000 M betragen Ferner
unterſtehen noch einige nicht unbeträchtliche Stiftungen der
Verwaltung der Kirchengemeinde

r

Vermiſchtes
Wieder ein Opfer des Antomobils Bei einem Zuſammenſtoß

mit einem Automobil verunglückt iſt geſtern vormittag in Berlin
der 34 Jahre alte Magiſtratsbeamte Georg Gahde aus der
Schliemannſtraße 37 Er fuhr auf ſeinem Rade die Prenzlauer
Chauſſee hinunter nach dem Rathauſe zu Als er am Prenz
lauer Tor einem Bierwagen der in die Lothringerſtraße ein
ſuhr ausweichen wollte wurde er von einem Automobil das
zur Stadt hinausſuhr umgeſtoßen und erlitt drei ſchwere ſtark
blutende Stirnwunden

Furchtbarer Selbſtmord Das Gerücht von einem Morde war
vorgeſtern früh im Norden Berlins verbreitet Auf dem Land
wirt Nauckſchen Grundſtück in der Triftſtraße das zumteil aus
Sumpfbobden beſteht wurde geſtern früh in einer Pfütze der
Leichnam eines Mannes gefunden Als man den Toten landete
und ihn näher beſichtigte wurden an ihm ſurchtbare Verletzungen
wahrgenommen Der Kehlkopf war durchſtochen und zeigte eine
klaffende Wunde Jn der linken Bruſtſeite zeigten ſich drei tiefe
Stiche Erſt als einzelne Bewohner des benachbarten Grund
ſtückes das das Hinterland des Vergnügungsetabliſſements
Berliner Nordpark bildet hinzukamen gelang es die Jdentität

des Toten feſtzuſtellen Man erkannte in ihm den Schauſteller
Guſtav Haupt deſſen Wagen der ihm als Wohnung diente auf
dem abgemieteten Terrain ſteht Trotz der merkwürdigen Um
ſtände unter denen die Leiche gefunden wurde gelang eg feſtzu
ſtellen daß kein Mord ſondern Selbſtmord vorliege Haupt
ſtand im Alter von 41 Jahren war Vater eines 7jährigen bei
fremden Leuten in Pflege befindlichen Kindes und lebte von ſeiner
Frau ſeit Jahresfriſt geſchieden Jn der Nacht als alles ruhig
geworden ging H an die Ausführung des Selbſtmordes Mit
einem Küchenmeſſer fügte er ſich mehrere Stiche in die linke
Bruſtſeite bei ſchien aber damit die tödliche Wirkung nicht
herbeigeführt zu haben Er ſtach ſich nun mit demſelben Küchen
meſſer in die Kehle und aus dieſer fürchterlichen Wunde blutend
ſtieg er aus dem Wagen und fand nach die Kraft einen Zaun
zu überſteigen und auf das benachbarte Nauckſche Grundſtück
das als Stätteplatz dient zu gelangen Dort legte er ſich in den
Tümpel wo er verblutete
Einen Mordverſuch und Seibſtmord verübte Dienstag abend
in Brandenburg a H der 29jährige Arbelter Karl Bittner
aus Berlin Er hatte mit der 19 jährigen Fabrikarbeiterin
Schwitzke ein Liebesverhältnis unterhalten bis dieſe vor
kurzem erfuhr daß Bittner bereits einem anderen Mädchen
ein Heiratsverſprechen gegeben aber fein Wort gebrochenatte Nun wollte die Sch das Verhältnis aufheben
Geſtern abend drang V in die Wohnung der Schwitzke undgab drei Schüſſe auf das Mädchen ab Zwei Kugeln gingen

Jugend in 230 niederen und höheren Schulen an denen 279

H

en e
fehl, während die dritte in die Backe drang und am Knochen
abprallte Dann richtete der Arbeiter die Waffe gegen ſich
ſelbſt und jagte ſich eine Kugel in die rechte Schläfe Sein
Tod erfolgte faſt augenblicklich Dierwieſen ſich als udefähtit Die Verletzungen des Mädchens

Der Franenmord in Charlottenburg der Angelegenheit
des Charlottenburger Leichenfundes wird jetzt eine nach
Magdeburg führende Spur verfolgt Dort war eine 24jährige

ran Toni Sch als Büfettdame in einem Weinreſtaurant tätig
m 31 Mai d J wollte ſie nach Berlin zum Beſuch ihrer

Mutter kommen ſie iſt jedoch hier nicht eingetroffen und wird
auch in Magdeburg vermißt Die Nachforſchungen nach ihrem
Verbleib ſind bisher ohne Erfolg geblieben Sie war nach
einer Blättermeldung mit einem z Z in London wohnenden
Maſchiniſten verheiratet der ihren Antrag auf Eheſcheidungwiederholt zurückgewieſen hatte Jhr 3 Jahre altes Kind halte

die Frau Sch bei ihrer Mutter in Berlin in Pflege Die Ver
mißte die lungenleidend war gedachte nach ihrer in Magdeburg
vor der Abreiſe ausgeſprochenen Abſicht einige Tage in Berlin
zu verweilen um Vorbereitungen für die Eheſcheidungs
angelegenheit zu treffen Sie hatte die Abſicht ſpäter einen

s zu heiraten Vort wollte ſie am 3 Juni wieder
eintreffen

Ein bedauerlicher Vorfall hat ſich im Sag eritzer Walde bei
Danzig zugetragen Während dort vier Arbeiter darunter die
beiden Brüder Franz und Karl Lemke mit Waldarbeiten be
ſchäftigt waren kam der die Arbeiten leitende Förſter mit dem
Rade hinzu ſtellte das Rad an einen Baum und legte das
Gewehr auf einen Reiſighauſen Während dann der Förſter mit
Karl Lemke und den zwei anderen Arbeitern etwas beſprach
ging Franz Lemke auf die Gruppe zu dabei ſah er das Gewehr
liegen betrachtete es und wollte es von dem Reiſighaufen weg
nehmen da krachte ein Schuß und ſein Bruder Karl Lemke ſank
tödlich getroffen zu Boden Karl Lemke war 39 Jahre alt und
verheiratet er hinterläßt eine Fran mit 7 Kindern

Jm Branbottich verbrüht Jn Capellen fiel der 17 jährige
Sohn eines Brauereibeſitzers in einen Braubottich und ver
brühte ſich vollſtändig

Drei Menſchen durch übereifrige Gendarmen erſchoſſen Un
weit der Ortſchaft Laetem in Belgien erſchoſſen Gendarmen
in der Meinung Wilderer vor ſich zu haben einen Feldhüter
deſſen Sohn und einen Schöffen

Bauernkampf Jn Viſica kam es wegen Beſitzſtreitigkeiten
zwiſchen Begs und Bauern zu blutlgen Kämpfen Zwei
Bauern blieben tot auf dem Platz 4 Begs und 6 Bauern wurden
ſchwer und 6 Bauern leicht verwundet

Bergmannslos Durch ſchlagende Wetter wurden in einer
Kvhlengrube des Marquis Comillas in Caboranag Provinz

Sei viele Menſchenleben vernichtet Bisher barg man
25 Leichen

Dreißigtanſend Seelenmeffen Wie der Heraldo berichtet iſt
die Erbſchaft der Exkönigin Jſabella nunmehr geordnet Die
vier Erben die Jnfantinnen Jſabel Paz und Eulalia und die
Kinder Alfons II erhalten jeder 1 Million Francs Die
Königin hat angeordnet daß die ungeheuere Zabl von 30,000
Seelenmeſſen für ſie ſelbſt ihren Vater Gatten und Sohn in
Spanien geleſen werden ſollen Wenn das nicht hilft

Tunneleinſturz Auf der Bahn die von London nach Brighton
führt und täglich von einer außerordentlich großen Anzahl von
Paſſagieren benutzt wird iſt wieder einmal ein Tunnel ein
geſtürzt glücklicherweiſe ohne daß ein Menſchenleben dabei ver
loren gegangen wäre Der Einſturz erfolgte kurz nachdem ein
Zug durch den Tunnel gefahren war und wurde auch ſofort
bemerkt Die Züge fahren vorläuſig auf einer Seitenſtrecke
S Eine unheilvolle Zigarre Jn einer Kohlengrube in Oviedo
in Spanien fand eine Exploſion ſchlagender Wetter ſtatt infolge
der Unvorſichtigkeit eines Arbeiters der in einer Galerie ge
raucht hatte Bis mittags waren 25 Tote und zahlreiche Ver
wundete geborgen Die Rettungsarbeiten werden fortgeſetzt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

10 Juni Wolkig teils heiter windig kühl Strichweiſe
Gewitter Regen

11 Juni Etwas wärmer abwechſelnd Wind Strichweiſe
Gewitter

12 Juni Warm wolkig mit Sonnenſchein meiſt trocken
Strichweiſe Gewitter

13 Juni Wolkig teils ſonnig warm Neigung zu Gewittern
14 Juni Meiſt heiter windig warm Strichweiſe Regen
15 Juni Heiter bei Wolkenzug meiſt trocken

t

Zetzte Telegramme
Görlitz 9 Juni Jn der Spremberger Gegend wüte

ein großer Waldbrand auf der Waldſtrecke von Weiß
waſſer nach Görlitz ſerner bei Grube Philippine bei Weiß
waſſer und in der Richtung auf Jagdſchloß Weißwaſſer ſtehen
ebenfalls große Waldſtrecken in Brand

S Zürich 8 Juni Hier erſchoß ſich auf dem Friedhof der
Direktor der großen Baumwollſpinnerei im Kanton Solothurn
nachdem er an der Börfe nicht nur das eigene Vermögen
ſondern auch große ſeiner Geſellſchaft gehörige Summen ver
loren hatte Die Paſſiven werden auf eine Million ver
anſchlagt

Kopenhagen 8 Juni Jn Lidkolping in Schweden er
tranken 5 junge Leute während einer Luſtfahrt

X Stockholm 8 Juni Bei dem Hofjnwelier Anderſon
wurden bei einem Einbruch Schmuckſachen im Werte von
100,000 Kronen geſtohlen

Der Krieg in Oſtafſien
Groſte Niederlage der Japoner vor

Port Arthur
Petersburg 9 Juni Die Ruſſiſche Telegr Agentur

meldet aus Ligojang Chineſen berichten am 6 fanden
mehrere ſehr energiſche Angriffe der Japaner auf Port
Art hur gleichzeitig zu Waſſer und zu Lande ſtatt die an
geblich mit großen Verluſten und unter Vernichtung der
III japaniſchen Armee zurück geſchlagen wurden
Die Stellung der Japaner bei Kwantung iſt ſehr ſchwierig

Dieſelb en Quellen melden das Gerücht von einer Ver
einigung der beiden ruſſiſchen Geſchwader vor
Port Arthur Ebenſo ſoll dort eine Seeſchlacht ſtatt
gefunden haben in der vier große japaniſche Schiffe zu
Grunde gingen Die Beſtätigung dieſer ſenſationellen
Meldungen bleibt abzuwarten

Tokio 8 Juni Berittene Tſchunguſenbanden be
unruhigen in wachſendem Maße die Ruſſen in der Mandſchue
2000 bedrohen den Eiſenbahnzug zwiſchen Mukden und Li
W Alexejew wies den ruſſiſchen Geſandken in Peking

ie chineſiſche Regierung zur Unterdrückung der Ränberban
anzuhalten



Handel Gewerbe und Verkehr
Der Verband Deutrehbher Eisenwaren händler hielt seine

Generalvereammlung vom 2 vis 6 Juni in Bremen ab Als Ort für
gie wäehste Tagung wurde Alünehen bestimmt Für die Pensions
und Unterslütrungsvereinigung des Verbandes wurden 5909 N übe
wiese n Ein Antrag wurde angenommen der Verband wolle dahin
vorstelſig werden dass S 63 des Handelsgesstzbuches durch eine He
aümmung ergänzt werde die gesiattet dass die 6wöchige Gehalts
rah lung beider Erkrankung eines Gehilfen durch Vertrag
ausgasehlossen bezw beschränkt werden kann Nach längerer
Erörterung wurde dieser Antrag angenommen Tum S hluss besprach
der Syndikus des Verbandes die Stellung des Verbandes zu den Rabatt
aparvereiven und führte hierbei aus dass die Rabattzewübrung
an Verbände und Vereinizungen unbedingt zu verwerfen tei das
ferner die Waren Rabattgesellsechaften energisch bekämpft
werden müssen dass aber im übrigen gegenüber en neuerdings auf
kommenden BRabatisparvereinen dio von den Kaufleuten eines Ortes
gebildet werden eine abwartende Stellung einzunehmen sei lin
Prinzip sei ägs Rabaltzeben üherhaupt zu beaustanden Von hesonderem
Interesse war die mit der Generalversammlung verbundene Aus
atellung von Artikeln der Eisenwaren Hausund Küehengerätebranche die aus erordentlich reich von ea
150 Fabrikenten besehickt war

Die Deutsehe Militärdienst und Lebens veraicherungs anstalt a G in Iannover veröffentlicht ihren
Geschäftsberieht Er weist folgende Ergebnisse auf Der Gesamizugaug
im Jahre 19 2 betrug 8,781 Anträge über 18,967,230 49 A Ver
sicherungssumme zum Abschluss gelangten 8,432 Versicherungen über
17,481,632 40 Kapital Bestand Ende 1902 206 628 Versicherungen
über 299,428 145,32 M Kapital Der Zweck der Anstalt ist Deckong

n

R 2anere 9 gering genkhrie Färsen und Kühe3 vollfleisehige ausgemästete Fürren höchsten Schlachtwerie
2 voll tleischige auggemäetete Kühe höchsten Schlachtwerts höchstens
7 Jahre alt 59 ältere ausgemästete Kühe und weniger gutent
wickelte jüngere 9 mäesig genührte Füärsen und Kühe
5 gering genührte Färsen und Kühe Kälber 1 kfeins e
Mastkilber Vollmilohmast und beste Saugkälber 82 94 2 miitlere
Mastknilber und gute Saugkälber 79 74 3 geringe Saugkälber 54 64
4 ältere gering genührie Kälber Fresser Schafte 1 Mast
Immer und jüngere Masthammel 62 70 M 2 ältere Masthammel
61 67 M 3 müselg genährte Hammel und Schafe AMerzschake
55 659 M LUolsteiner Niederungssehalko auch pro 100 Pfund
L ebendgewieht M Schweine Alan zahlt für 199 d lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug Volieischige kernige Schweine
feinorer Rassen und deren Kreunzungen höchstens Jahr alt 47
W Schweine 44 46 M gering entwickelte 41 43 A Sauen

Wasseratändoe 4 becdentet äber unter Nuli
Saale und UVnstrut

Triern Drnekonpegel 7 J J
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Der Wasseratand von Trotha bendet elch im Abendblatte
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Vertauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr e r275 Stück un verkauft Der Kälverhandel gestaltete ich rubig Bei i FalſſWuene Juni Fae
den Sehafen blieb nicht viel unverkauft Der Sehweinemwarkt verlief gudwois 7 o le 2 rganz ger und schleppend es bleibt grosser Ueberstand vehwere Prag 05 1 7 wen 3 5 zfette Schweine mussten zu Preisen unter Notiz abgegeven werden vnsbunzisn r 7 Zorrien e 4 i

Soklepprerkehr auf der Sasnle in z I 7 I 2AMligeltollt vom Halleseion Speditions Verein m b H re T 8 T 7 a a elAnxekowa en in Halle a 8 am 8 Juni Eiläämper Bernburg bMeinik o ie 22 wtifenberge
Kapt Aleyn mit Stückgut von Hamburg Ieitmeritz D 6 i vom Por 21 i

Schleppschifffahrt auf der Elve Aussig 8 7 18 aauenburg s i 123Miigeteilt von der Hafen und Lagerhaus O in Aken a E Dresden 1 18 7
Aken a 8 Juni Eitkahn Nr 326 Strm, Wolkenhaar ist Aussig 8 Juni Von den oberen Plätzen werden 81 engemeldet em Fahder Kosten des Alilitärdienstes Unterstützung von Berufssoldaten Ver r r esorgung von Invaliden Nur Knaben unter 12 Jahren finden in dieser Nordd Fiswerke 0 595,300 B 5Abieilung Aufnahme 2 Versorgung von Hinterbliebenen und Allers Berliner Bärse 8 Juni Norddisen Tedemapp 9 127750 t e Borgwerka a Rätten Geg 50

versorgung Sicherung von Kapitalien zur Beschsflung von Aussteuern uni Wordd Woilſkämimnereil 10 146,0062B1 do X u 1996 4 101 3960 Aplerbee r T II Se
und für Studienzwecke Personen beiderlei Gesehlechis finden vom Ergänznug zu den telegr Oberschl Porti Cem 6 149 996 do XLu XII i9181 102 250 renbers Bergwerk i0 774 St
30 ILebensjalire ab in dieser Abteilung Aufnahme Meldungen im geztr Abendblatt Omnibus Gesellschalt 14 271,09510 amb 251 310 unic 1995 1 105 70 Baroper Walzwerk 0 682 dern ſch

Schöneberg Friedenauer Terraingesellschaftt In Oppelner Brauerei 91,256 o un bis 1900 1100 500 a 1 109,50der ordentlichen Generalversammlung wuräe der Jahresabschluss für Bank Dis konto Oppeln Portl Cem 5 I145 7050 do S 01 330 unk 1908 92 96 606 r ar u 272 50 ba
1903/04 genehmigt und die Dividende auf 12 Proz fesigesetzt S on Hrensiein Koppel S ist oben 9o S 46 190 u 1909 912 96 500 e en zu

Zuckerfabrik Krüscehwite Die Dividende für das am e n e r Reiche t Metalleehraub 9 e do alte u con 32 95 500 r 7 w8 r die39 Juni zu Ende gehende Geschäftsjahr wird auf oa 10 Prozent m v Ehein Chameu Pinasw 2 82 600 HIann BRod Pf T uk 1004 99,065 ter Kol Ton e4 gehen 4 Wien 32 Petersburg /2 Jostock M O Rrau 193 001 e Duxer Kohlen kon 10 1105 s Pgeschätzt gegen 17 Proz für 1902/ 2 Der Zuckergehalt der Rüben war o on 3 Paris 9 g weriäuser Maseh do do II I 96255 Friear in Pr a 4 u a tetwas geringer als in der verzangenen Kampagne die Betriebesspesen h t r 102 596 do do III 102,000 Gelsenicireh Gussstabi e de

rer s as ic e i ehe niß inor a t 2 r ne J t 88 c Feiten er 0 Aaes ten ars Vottopreise Gr Mio Kabrin ungünetiger Dentsche Tondsa u Stantapap Schüller u Waleker 1 63 506 a m v to08 g/ h h W 60 n
r c ISehin 1 AMaschi 5 1144 50h z P B VII I lösch His u 221 756Bayerische Bank in Hünchen Die Bank errielte in Barmer Sindtanleihe 8/2 98 52b2 Sohſegische Cement 71 e 79 do do B 29 lnowrazl Steinsalzb 5 I12 bin ſche

1923/4 einen Reingewinn von 541,078 M 519,527 Hiervon Berliner Stadt ObI 832 00 252 Sehnekert Elekt 0 104 506 o do VIII IX u les o Kattowitger 11 206 don
werden 2172 Proz Proz i Dividende verteilt und 392,912 do do 1692 3 190,066b Seinvartzkopftf o 236 50 ein H B conv 36,50 Königin Marienh V A 9 44500 m277,749 41 i auf neue Rechnung vorgetragen blazdoburgor st Anl 3 29 89 Siemens Glas Inäusir 14 239 5903 90 Serie II d leopoldsgr Fdierita 7 15950 zu

Rio de Janeiro 7 Juni Wechsel auf Loudon 123/32 do do W 4 104 005 Stettiner Cham Didier s 320 00bzB do unkdb bis 1905 zu g Iuise Tiefbau konv 9 44 28 noch
Werseburs 1901 un e s Stdenbarg Alaseihin O 96 50 49 h bis 1907 2070 e e 154 750 der

pr Je et e ehe et e en lebe e revon e ma 2 Bad Sinnis Lis Anl 3/2 99,90 Vereinsbrauerei Artern s 105 50br do VIII ukhb b 1911 4 102 29 Mend Schwert St Pr 2 s u
feaigertellt von Samuel Zielenzlger Berlin und Esrsn 8 Juni a g zu Westf Draht Industriq 8 155 106 t 44 I r r ler 93 10 h weGold riot g n ürler Bayrische Anleihe l 32 99,90 Wititeuer Guss 4 1157,25146 do Präm Pfäbr 1527 Niederl Kohlen 8 09900 c beſtolè rle 0 rief I R 59 o o 1 Wilhelmshütte 0n 78 500 Nordd Gr Kred Pfdb 69026 Rhein Stahlw Lit C 2 501Alexaudershall 44300 Eohoenkels 8200 8250 rin ding i zu iss n er h z wer r 2, 100 O Sehleeiseh Ainehütten i er e St
Boienrode 5545 5626 Hohenzollern 5659 5709 m 50 Für I vose 3 127 75 Ostpreussische W 98,90626Stadtberger Hütte 0 29 u Ka
Benthe Aktien 23 350 Johannashall x Zu Meiniugor 7 Lose 33 80 Deutsche Bisenb Prior Obligl omim Hyp B 40 r Westfälische Stahlw 0 127Bernhaerdahall 800 Justus l 6625 8675 O ldenb 40 Tnlr Iosel 3 128 10r i do do z 711 Wurm Re vier 8 1146 75 inBurbach 73501 7230 Kaiseroda Halle Hetistedt n Pobensche 32 99 4063 keiten 6860 5100 en lgieüen i Zu Ausländiscehe Fonds P C Pfd 1 II rz 110 hlig v Industr u Bergw Geg dieC e 99 ß 4 2 4 2 FI r 0 vDeutschland 430 460 SalzdetturtihlKkaliw a 2500 Argent Gora Am dy 5 94 90b2B Dentache Bisenbk St Prior 7 n ſo ler Frr eern Sch
Friedrichzhal 1430 1592 Salzgitter Vorz Akt 8151 830 o innere do 4 88 50 Rroinu Warronau J 37 o X IV ukb 1905 2, 100,806 Iig Elektr Gesellsch 101 iö1 IſtGlückaut Sonderah 13,800 13 900 Schwarzburger Salin 799 Barieita 100 Lire I,oose 9 21 40b do V ukb 1904 2 95 50 Archaſfenb Papierf 152 7og S169 180 Siegfried I 525 Bukar Stadt Anl 1884 25 e do XVIII ukb 101 o 90 Aschersleb Kaliwerke 100 10 StHodwigsburg 8100 3150 Wiſhelmshall 96751 9775 do do is88 24 r Eisenb Prior Obligationen o XiX uib i 4 I02 1066 Bochumer Guesstahl 102 7o Kon
Horeynia 19,700 20 320 Wintershall l 64501 Chilen Gold Anl 1889 a Fis Ob St gar 2,40 71,007 Pr Cir Pf v 189 1 100 909 Dessauer Gas 41/2 196 60h1 eineVon Kaliwerten Nacbfrage für Wintershal dagegen Alexaudershali Chines St Anl v 1885 T àäo Aiitelmeerb stfr 4 102,106 do 1901 ukb 10 102 801 Dortmunder Union 5 110806 zu e
and Friedriche hall schwächer 33 97 emberg Czernowits do 1903 i n e Elektr u Kraft a 102,906 denGotreide Mählen BErzeugulsss uew p v m 1866 h eeee 86,906 go Rom 9 u a 102000 ſ Packet 3 2 der

gyptische priv Anl e en do Gold Pr 4 101 500 do 1896 och 99,10 I Helios Elektr Ges 4/3 74 255New Vork 8, Juni Telegr Roter Winter weizen Fr do do do e 5 Hegterr Iokalbunn 4 101 108 H B abg s0 re 7 o e d
loco 113 vorige Notierung 114 Juli 93 93 September rer 10 45 90 do Nordwestbahnſ 5 Ios o do do I Krupp Obl 4 I02 600842 85 Dezember 84 847 Mai Mais Juli do Kons Golarenie 1,35 35 49b26 üdöster Bahn Lomb 2 60 Se 2 Reste cnnte re anta G eatione d Je ernſt
547 58 Septbr 531/2 538/5 Dezember Mehl 390 40 Dſonopol An 2 27 100 r h Ftae B un 1908 e goldene Hier i z Kon3,90 Get reidefracht 1 do Gd Anl v 1839 do isenb Silb A do VII ukdh 1908 3/2 90 75 u Oberschl Eisen Ind 1 151 900 libe

Ohlceago 8 Juni Telegr Weizen Juli 867 88 Iissabon Stadiani 1886 4 81 s wangorod Dombr gar 4/2 93,40b1 do XIX ukdhb 1909 4 1101 40b26 v Tiele Winkler 41/2 105 506 drän
September 81 817 Mais Juli 4827 49 do do R s o Kosl Woroneseh Obl 4 o XX XXI uk 191 1101 40 b Zeitzer Eisengieseerei 4172 104 756 erwaBerlin 8 Juni Prühmark t Weizen loco Alärker und Mlailänd 10 Lire Loose 5 102 006 K Chark As Obl 80 4 o XXII ukdb b 19 102 49 b23ehsiseher 73 172 ab Bahn Koggen loco Mürker 129,50 130,50 Mexikaner Anl à 100 102 390 Kursk Kiew 96,7063 o III ukab b tot 3 190 10 Bank Aktien Sch
ab Bahn Gerste leiehte inländische Futtergerste 117 128 do gorw e 20 Mlosco Kiew Weoron Ilo IV ukdb b 19 31 o 606 Banic a Beri Kaen r T F 135 laſſu
eclwere 128 142 alles frei Wagen und ab Bahn do russische unä ehe e Jaats Anl 88 4 153 4061 Mosco Kursk 4 o Kleinb Obl P 190 96 100 Ber M x i ript 130 25b3 deutonau 194 frei Wagen Hiater mürk mecklb pomm Raum rer o Paes o Mosco Rjäsan p 1998 7 Berfe rin ibk s 19 908posen schles fein 133 159 do märkiseh mecklenbg pomm posen e Anleihe 1891 4 s 806 osco Sinolenst 4 98,50b1 o Comm Obl b 1907 99 766 ar e p Bank C 100 756 zum
schles mittel 128 137 do märkiseh mecklenbg pomm posen a 37 re 5 66 59 Orel Griäsi 1889 4 lIo do Em II ank 1910 12,006 Böree Be t o 121 h dara
eehies gering 124 127 alles frei Wogen und ab Bahn ars g Gola e 5 94 900 ſo do III a 19 23 753 in Rrtegit Gier 4 8322 Grafnamerik mixed gut mittel 114 119 runder 113 120 frei Wagen l r e Rjüsan Uralsk gar ukd Khein W I III V b 05 100 505 G Goin Kredit Ges 88 5063Erbeen inländisehe mittel 129 139 do feine 142 162 alles frei e e II b 1909 4 91 90 b II u IV b 1901 212 22 406 r V u Kowmn 4 willkWegen und ab Bahn Woirenmehl Nr 00 loco 21,60 24,00 un III 1 S I Rjaselk Morezans YI ukdb 1908 3/2 96 800 u Privatbank 52 115 Verh

Koggenmehl Nr 9 und 1 loco 16,40 17,60 Weiz euklele 73 u 5 2 7 Kvbinsk Bologoye 92,2062 VII unkdb 1908 4 101 20 l n u 12 lichgrobe 9,20 9,89 do feine 20 80 Roggenkloie 69 16 00 e g e ar u Südwesthakn VIII ukdb 13910 101 800 Drerg en re 8/2 128 900 dHamhurg 8 Juni Weizen still nolstelniaoner und mecklen Russ Främ an So z 367 00b Franskaukasische 3 75,106b2 T ukdb 1912 192 5 wener kre r rer z ſie e em
urgischer 172 174 Hard Winter No 2 Juni Abladg 137 Roggen a e h arschau Wiener 10er Sächsische S 7 h e 506 ruhiei ar igoner atill 9 Puà 2925 h o C 105 mee r do 1866 m r r Jer do I 99 Gothaer Privathank 6 1124 7ö tnnil hoſsteiniseher 125,50 138,09 Aas ruhig Amerikan wized Jum Sehwed St 4nl 1886 Wwugaikauskas Oblig 4 91 60 do 3 28 r do Krundkradtth J 140 258 rAvlasdung 95,00 Hafer suli Gerste still 23 rn dar is1g o unxrab b 1506 4 93,2061 Westd B Pf Iux 4 191 20het ſHamburs Uypoth B 8 153 im

oudon 8 Juni Mare Lans Fremde Zukuhren fur zwei Tage T rm 100 Manitoba rz 1933 4 do äo VI 10 102,306 Königsberg Vereinsb 6 114,006 DurWeizen 39 00 Gerzte 8390 IIter 25000 Quatts Engiiseher Weizen Türbizeke Anleihe D S Vorthern Pae I h is2i eetpr riit I T B a 09 8 un e er per Kämzuhig fremder ruhig bei kleinem CGeschäft Awerikguischer Agis o 4 Am inist t 2 85 429 do Prek 4 I108 106 Pommersche 1103 205 Jagdeburger van 2 120 l
gesehafis cs Donzumais nominell unverändert Euglich s Aiehl ruhig v 7 e 128 o0 do Gen Iien 3 72,00616 Posensche 103 126 Jor g Grund Kredit s 191 32 einI umerisanisches geringere Nachfrage zu vorigen Preisen Gerste und r S 97 97 h nis u S Fr rz 1931 6 S Er o 3 F 7 ſeinlufer ruhig do do do 5 Sichsische 103 20 Hreuss ndbr Bk 37 698 2edlOelxgnten GOole Tortwanron änyirie Trbier central Pacite 4 99 300 öSehlosisohe Io2 69b Wilhoima fg An io e z

New Vork 8 Juni Telegr Schmalz Western eteam 7,00 Tnaſoſ T 2010 d ſ103 40566,90 do Rohs und Brothers 6 90 6,75 Arnee aä 5337 I Ergr 20640 nol es z SCleago 8 Junl Telegr Schmalz Juli 6,57 6,62 Sep Alte G1 nan 6 127 en 0 361 4068 Leipziger Rörae 8 Juni politember 77 6,80 Annnhburger Steingut l125,0ce o ertug Kiaenb O 18860 3 72 6 l t u weru e m o n 8 Juni Schmalz höher Loko Tus und Firkins Archimedes 3 162 90he6 o i889 l 26,256 3 gohe Kent Anl 2333 28556 1 Manak Gow 1883 7 heit
844 Pg in Doppeleimern 34 g Speck stetig 3raunschweiger 12 191 50 j j o I do 1879 101 60Hamburg 8 Juni Rüböl nuuvergollt fest 1o00 46 00 ßer er 12 206 50 a Eiaen bahn Sta man Aktien do 600 68 556 14 do Em 1875 101 696 S

Farie 8 Juni Shussberlekt Hnhbol ruhig Juni 47,02 Juli Berl Chart Bau V m 777006 Aehn Htetricht 6774 129 606 Fnlr 31/28itudtobl 1a84konv 190 4087,90 Ju i Aug 47 25 Sept Dez 48,25 Berliver Bockbrauerei 872 160800 eebtienraitor B I Sinatenul 1855 1090 96 200 3/2 do 1876k on v 190 420
Aniwerpen 8 Juni Sehmalz ver Juni 82,25 do Brauerei Königst 6 1205062 Hnlherat Blankenh 5 120,900 I /2 o 67 kv 490 500 190 757 32 Altb Laundoblig 000 100 75Petroleum o nion Gratweii 5 117 G Iura Simpl kv Westb 32 h Ilnndrentenhbhr 500 98,506 3/2 do do 500 1060 755

Hamburg 8 Juni Petroleum stll Standard white loco Birkenwerder Vorz A C 61 00b5 Ausländ Bi h i

8,70 Br h e on Hir aAulwerpen S Juni Sekluazherleht Rakfintertes Type weizs Brediauer Gelwerke W 72 100 Stamm Prior Aktien e Disonb S am 41t 9 l eipz Blektr Werke Co
Ioow 19,25 her Br per Juni 19 25 Br per Jull 19,50 Br S pt 19,75 do Siraesenbann 71/4 159,756 i Tepiir r e 10 Auesig Tepl 600 l 223,756 z do elektr Straasp 12 5
Rul ig 16506 n e e 5 Bähm Nordbahn 119,90 7 do Or eleletr Strassb 171 255Cement Bau Ges Berl r jBöhmische Nordbahn 5/3 ger Buneltiolrad 14 t 22 500New Vork 8 Juni Telegr Petroleum Standard white u Charlottb Wasserwerk 14 310 60 Galiz Karl Ludw zu Buneltiehrnit tut r do Bierbr Riebeck G HeNew Vork 8,95 do in Phitadalphin 8,07 do Rotined 10,750 in Casos Chem Fabr Schering 15 305 20beGraz Kötlach S do do B 254,900 I pz Kammgarnsp 0 256 kürdo Credit Bualances Cat O y 89 Chemn fach Zinn 0 104 ober Kasenau Oderberg 1 l w B o Mal Sehbbeoug ſt kurzZnuoKoer Dessauer Gas 10 203 756 Kronpr Rud St Sch 3992,809 un neieninez MNawre o r r 765,000 erln b 8 Juni T Ditsch Gasglühl 9 215 h Lemberg Czernowitz 7 L e Mansfelder Kuxe 184,6006 milamburg 8 Juni Telegr Vormittagsberlcht Rüben Bis GüällaGes 143 508 0esterr Noräwestb 9 Haumburger BraunkKohzucker I Produkt Basis es Kendement nens Usance r e e 72 c o B Eibethalb S Die Bauk u Krediät Akt L Portl Cement Halles 5 o rnfrei an her Hamburg per Juni 18,30 per Juli 18,50 per Feren Marcü Fab s 144 Südösterreich Lomb O 16,906 Allg D Kr A ſ pa 172 40b20 5 3 S t t rig o dirAugust 18,65 per Oktober 18,80 per Dezember 18,80 per März Fwerſeld Farbenfabr 25 46 25626 Ungar Galiz ger 4 Chemn Bankverein den wede u die
18,15 Rauhig Erämannsdorf Spinn /2 615 190 Ivangor ombrowo Am 7 Dresdeuer Bank II61 o r Se her 235,09 b in VLoudon s5 Juni 969 Javeazuekor loco 10 h 3 d Verbäufer Frennd Masch Konv 313 506 Kursk Kiew 411 R P do Hank verein 204 006 15 ruör e z 268,55 richtmait Rüben Rohzucker loko 9 h 22 d Wert stetig Görlitzer Eisenbbed 12 262 c06 Warzchau Tergapol 6 Gothaer Privath 15 do S Pr 268,50

Paris 8 Juni Rohzucker ruhig Es neue Kondition 2474 à 24 Grevenbroten 9 97 00bz0 Warzohau Wien ielWeisser Zueker fest Br 3 für 100 Kilogzrammm per Juni 2758 per Juli Hansa Damplsehitt s 122 105 Gottihardbehu 6,8 J r t e 0 a st Prior 14 50 ihrer
27 per Juli August 8 per i 29 n r 7 B z en 6 Sein en ber 132 890 8 Zeltaer Par 160 290 runga es arkort St Pr konv 25 u üttieh lämbirg wie 17 do do Oblig R neteDBamburg e Juni Kalkfee behiuptet Unnatz 20099 Snek do Brückenb konv 192 0002 Sohweir Contralhnhn 4 h 62/3 Zueckerfabr Glauzig iis 5 tet
HBamvarg 8 Juni abend 6 Unr Kalfes good average Banio äo do St Pr 6 128,750 Westsieilianische Anl 2 23 Zuckerralti Halle 170 einer Juli 3225 da 422 7 Aoin 9 103 100 Dir Indasztrie Papierse u inx 92 Sept 33,00 d Dez 33,75 Gd März 74,50 Gd Lohmann e 2 c th P 4 R t i f 90 Ob onr wrg um In Rudken gorg en u an Srirr t z 3 porb Ffand u Ken on rio S Chemn Werxz zim 103,500 Ansl Risenh Pr 9 196 und

mealerdam e uni Java Kallee g ordinery belaupitet 22,90 otel Diech n Iavr 4 2 CWröllw Papierfabr 1/2 ig TIavre 6 Juai Schlussherieht Berlelt der innere virma Keyling Th liseng vo7 ben s a ab 4 95,70 4 do Soll ld ver 190,596 z äbrn u b los an
Feliunn Ziegler u Co Kaffee good average Sautos por Juni 40,c0 Kirchner Co 2 I2,250 c t 3i/2 93 600 2/2 Dörstew Rattm St A 68,006 4 o 0 Gold 100 itt
Sept 40,75 Dez 41 50 März 42 25 Ruhig Klost Röderh Brauer 12 171 7560 Ha Hyp I X XI ,j 372 97,000 5 do do A 99,600 4 zurentienr 1886 eifr 120 mach

K M 5 68 Ob t 31 uschtiehr 100 990 4Viehmärktse on Musener conv r z 320 000 II IX XII XV 32 95,75 D W M Sonderm 4 do do ſie gKurfürstend Ges i Lig r XVI u X VII 4 101,00 Stier Vorz A 89,603 6 86671/72Berlin 8 Juni Städtischer Schlaehtvlel k 2 ß do Em 1866 a DVorkaut i mer 85 en ehmarkt Zum La Veloce Ilal D X VIII unk 551 4 101,0066 24 Geraer Jutesp u W 299,906 8 Dux Bodeonbaohbe etanden 462 Rinder 2547 Kälber 955 Sehafe 13 0 ö i dSohweine Berahlt u ate 13 063 Ludw Löwe Co 10 253 50b2 XIX 32 95 6060 1 Germanis Sehwalbe 5 do Em 1871 anahlt wurden für 109 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht M 0 61,256 31 90 31 A 392 006 4 4110 tM e r Erd in P Für Rinder Oens en volt äeder ecru es o K r e e n en rieb rn Kot ere hi i wut u 55 v eburger ubank x R T 11 5 0 r A r 47252 f r e höchsten Schlachtwerts höchatens 7 Mehn alt Magdeb Sirassenbahn 142 006 do V r i s 96 60 431/2 o äo do II 740008 5 n wer a 72 8 Wege
arg Heizehige niehs ausgemästete und ältere ausgemästete Maschin B 2 923 756 VI unkv 19001 4 101,750 1 Iallerehe Str B 97 250 o 100 ImH mänig gonthrie jnage und gut genährte Ut Breuer do unkb 1 allese B 4 Kasehau OderbergJ e jeden n r Bhi 4 ere ge Neue Boden G 10 161 4064 do VII unkb b 1909 101,756 0 Kette Elbach G Akt 76,909 b Prag Dux Gold wenSohlsehiweris Bullen volltlebohige höchsten Nenroder Kunstaustalt 3 93 1 do VIII S b 1905ukb 96 400 68 Körbisd Zuckerfb I122,006 5 4 Geld Mat2 keit genährie jüngere und gut genährie E V o l 62,7 z 161/505 l 61 Taipa B 10s ode i afA abe do I a IXa Ne 9 u /2 leipa Baubank 6 Vraz Tar n es dMit Unterhaltungsblatt
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